
is. Der Bundesrat führt den
antizyklischen Kapitalpuffer
ein – wurde kürzlich bekannt
gegeben. Dieser bewirkt, dass
Schweizer Banken ab dem 30.
September mehr Eigenmittel
halten müssen. Im Klartext
heißt dies, dass die Banken ihre
Wohnbauhypotheken mit einem
Prozent mehr Eigenmitteln un-
terlegen müssen als bisher. Von
der Regel ausgenommen sind
allerdings die Versicherungen.
Dies, obwohl Marktkenner ihr
Auftreten im Hypothekenmarkt
als aggressiv bezeichnen. Sie
gewinnen m.a.W. große Markt-
anteile.
Für Rainer Skierka, Analyst
bei der Bank Sarasin, ist klar:
„Die großen Gewinner sind

die Versicherer.“ Jetzt bitte
S&G Nr. 6/13 nachschlagen
und nicht vergessen: „Bei den
Bank- und Versicherungsdi-
rektoren einerseits und deren
Kontrollbehörden andererseits
handelt es sich wechselweise
zumeist um ein und denselben
Personenkreis. Dieses daraus
resultierende Hin- und Herpen-
deln zwischen den Aufgabenbe-
reichen wird auch ,Drehtür-Me-
chanismus’ genannt.“ Diesem
Spiel machen wir jetzt  aller-
dings ein baldiges Ende – über
den Weg der Aufklärung!

~ Ausgabe 16/13 ~
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„Der Zwang
Gutes zu tun,

ist ein angeborener
amerikanischer

Wesenszug.
Nur Nordamerikaner
scheinen zu glauben,

dass sie immer
jemand bestimmen
dürfen, mit dem sie
ihre Wohltat teilen

müssen.
Letztendlich führt

diese Einstellung zur
Bombardierung von
Leuten, damit sie die

Geschenke annehmen.“
Ivan Illich

John Kerry – wer ist der neue US-Außenminister?
sj. John Kerry absolvierte ein
Studium der Politikwissen-
schaft an der Eliteuniversität
Yale und soll dort, wie Bush
Senior und Junior, der Okkult-
gesellschaft „Skull & Bones“
angehört haben. Von 1968 bis
1969 nahm Kerry am Viet-
nam-Krieg teil, unter anderem
als Kommandant eines schnel-
len Patrouillenbootes. John
Kerry ist Katholik und hat
väterlicherseits jüdische Wur-
zeln, wovon er erst während des
US-Präsidentschaftswahlkamp-
fes 2004 erfahren haben will.
1971 bezichtigte Kerry die US-
Army vor einem Ausschuss des
Senats schwerer und systemati-
scher Kriegsverbrechen in Süd-
ostasien. Unter anderem erklär-
te er damals, die US-Streitkräfte
hätten „vergewaltigt, Ohren und
Köpfe abgeschnitten, Kabel

von tragbaren Feldtelefonen um
Genitalien gewickelt und dann
den Strom angeschaltet, Körper-
teile abgehackt, Leichen in die
Luft gejagt, wahllos auf Zivi-
listen geschossen, Dörfer in ei-
ner Art und Weise dem Erd-
boden gleichgemacht, die an
Dschingis Khan erinnert, Vieh
und Hunde nur zum Spaß ab-
geschossen, Nahrungsmittelde-
pots vergiftet und ganz all-
gemein die Landstriche Süd-
Vietnams verwüstet – u.v.m.“
Jetzt, nach Amtsantritt, wird
klar: John Kerry ist ein ausge-
wiesener Freund des israeli-
schen Premierministers Benja-
min Netanjahu. In der Frage des
Atomstreits mit dem Iran schlug
er schon Anfang letzten Jahres
schroffe Töne an:„Im Falle ei-
ner Bombardierung des Irans
durch die israelische Luftwaffe

darf Tel Aviv den neuen US-Au-
ßenminister an seiner Seite wis-
sen“(...). „Der Iran, der Irak, der
Sudan, Russland, die gesamte
Kaukasus-Region, Nigeria und
Venezuela stehen für Energiesi-
cherung an der vordersten Front,
sie bilden aber gleichzeitig die
Verwerfungslinien in unserer
Geopolitik.“ Der leidenschaft-
liche Ankläger von US-Kriegs-
verbrechen in Vietnam ist nach
seiner Wahl im Handumdrehen
zum Befürworter des US-Impe-
rialismus mutiert. Also wieder
einmal der uralte Yankee-Trick.

Quellen:
www.glaronia.com/2013/01/25/

usa-john-kerry-soll-ausenminister-
werden-harter-kurs-gegen-iran-geplant/

https://de.wikipedia.org/
wiki/John_Kerry

http://judaism.about.com/od/
jewishgenealogy/a/jewpas_kerry.htm
www.nationalreview.com/document/

kerry200404231047.asp

Quelle:
Sonntagszeitung; aktuell Wirtschaft
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„Versicherungen bauen vor.“

Der antizyklische Kapitalpuffer

INTRO
Wie vorteilhaft ist es eigent-
lich „intelligent“ zu sein?
Kürzlich gipfelte eine SRF1
Sendung über aktuelle Miet-
zinsentwicklungen in einer
neuen Wortkombination, die
vor Intelligenz buchstäblich
strotzte. Ich verleihe ihr
daher den Unwort-Status
„Hoch “: Das Ding heißt
„Antizyklischer Kapitalpuf-
fer“ – und hier für alle et-
was weniger Klugen unter
uns, noch der intelligenten
Rede kurzer Sinn: „Alles
Wohnen wird teurer – Punkt!“
Und mit genau solch cle-
verer Wortakrobatik zieht
man seit je alle weniger
Durchtriebenen über den
Tisch. Was musste sich  doch
allein schon das EU-Volk für
Unwörter wie etwa „Euro-
Stabilitätsmechanismus“ usw.
reinziehen. Weit verständli-
cher spräche eine simple,
aber in allem konsequen-
te Euro/DM Umrechnung.
Selbst Naivlinge wüssten
dann sofort: So und nicht
anders hat sich die Einfüh-
rung des Euros z.B. allein
auf die deutschen Benzin-
preise ausgewirkt: 1970 kos-
tete 1 L. Benzin 0,50 DM;
1989 z.Z. des Mauerfalls
1,10 DM/L, aber dann ...

Noch irgendwelche Fragen?
Ivo Sasek
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 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe
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Wenig Gehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend
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„Die Geburtenrate in Deutsch-
land gehört zu den niedrigsten
in Europa und ist 2009 mit
1,36 Kindern die niedrigste,
die je in Deutschland gezählt
wurde. Da die erwerbstätige
Bevölkerung schrumpft und
der Anteil der Alten bei stän-
dig höherer Lebenserwartung
immer größer wird, ist der
Weg in den Zusammenbruch
der Sozialsysteme vorprogram-
miert. Trotzdem bildet der
Staat angesichts dieser Ent-
wicklung Kinder und Jugend-
liche zu Verhütungsexperten

aus und ebnet ihnen den Weg
zu Abtreibung und Homo-
sexualität. Als im Sommer
2011 in London ganze Straßen-
züge von randalierenden Ju-
gendlichen in Brand gesetzt
wurden, sagte Premierminister
David Cameron: „Wenn wir
irgendeine Hoffnung haben
wollen, unsere zerbrochene
Gesellschaft zu heilen, dann
müssen wir mit der Familie
und Elternschaft beginnen …“

Ausgabe 16/13 S&G Hand-Express
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Schlusspunkt ●
„All ihr Mamas da

draußen, die ihr diese
wahre Liebe lebt, ihr
seid Heldinnen des
Alltags. Lasst alle

Zeitgeister reden, lasst
sie doch reden, wie out
ihr seid. Es gibt nichts

Cooleres als euch!“
Aus dem Lied „Wahre Liebe“,

vom AZK-Mütterlaufsteg

Der Amoklauf von Winnenden
und die Entwaffnung der Bevölkerung
ga. Der freie Enthüllungsjour-
nalist, Filmemacher und Film-
produzent Guido Grandt war
bei dem Amoklauf von Win-
nenden am 11.3.2009 selber
vor Ort und hat im Nachhin-
ein den Fall sehr ausführlich
recherchiert. Folgt man seinen
Ausführungen, liegt der Ver-
dacht nahe, dass dieser Amok-
lauf dazu diente, um die Ent-
waffnung der Bevölkerung
von legalen Waffen per Ge-
setz durchzusetzen.
Sechs Beispiele aus 50 of-
fenen Fragen und Widersprü-
chen: 1) Durch mehrere Au-
genzeugen wurde eindeutig
bestätigt, dass es sich um zwei
Täter  handelte.  2) Die angege-
benen Tatzeiten seien sehr ab-
strus. 3) Zudem sei auf der
einen Seite wild geballert und
auf der anderen Seite professi-
onell zielgenau geschossen
worden. 4) 1.000 Polizisten
waren innerhalb von 30 Minu-
ten vor Ort, im „Normalfall“
eine Unmöglichkeit. Wie war
das trotzdem möglich?? 5) Es
wurden keine Obduktionen
der Opfer durchgeführt, der
Geschossabgleich nicht ge-
macht*, was eigentlich total
unüblich ist. 6) Auch über den
Tod des angeblichen Amok-

läufers, per Selbstmord oder
Todesschuss, gibt es total un-
terschiedliche Aussagen.
Die BILD-Zeitung veröffent-
lichte später einen 10-jährigen
Jungen mit Gewehr im Schüt-
zenverein, um zu zeigen, dass
Tim K., der Täter, schon mit
zehn Jahren fleißig Schießen
geübt habe. Doch es stellte
sich heraus, dass es sich auf
dem Foto nicht um den 17-
jährigen Täter Tim K. handel-
te. Es heißt auch, dass er nicht
gut schießen konnte. Die
BILD-Zeitung musste den El-
tern des abgebildeten Kindes
Entschädigung zahlen. 50 of-
fen gestellte Fragen von Herrn
Grandt zu diesem Geschehen
blieben von öffentlicher Stelle
bis heute unbeantwortet, aber
die bisher größte Waffenent-
eignung in der BRD wurde
eingeleitet.
*Der Vergleich der Einschussmu-
nition bei Opfern mit der Tatwaffe.

Quellen:
www.alpenparlament.tv/video/

winnenden-ein-widerspruch/
Guido Grandt:11.3.

Der Amoklauf von Winnenden.
Hintergründe, Widersprüche

und Vertuschungen, DVD;
www.youtube.com/watch?Feature=
player_embedded&v=SCaqikXxtD0

Wie reagieren die Verbraucher wirklich auf die Eurokrise?

Hoffnung für eine zerbrochene Gesellschaft?

Quelle:
Auszüge aus Originalartikel

 Gabriele Kuby „Die globale sexuelle
Revolution“  S. 357

Bravo Mütter!
Dass David Came-
ron zumindest auf

diesem Gebiet Recht
hat, zeigt auch der

im November auf der
AZK-Konferenz in

Chur noch nie dage-
wesene Mütterlauf-
steg. Schauen Sie
unbedingt  rein, es
lohnt sich, unter:

www.anti-zensur.info

Sieger-Ecke:

Die Euro-Krise könne die
Verbraucher nicht verschre-
cken, und alle seien in bester
Konsumlaune. Was für ein
Irrtum! Von guter Laune kann
keine Rede sein, und wenn
wir etwas haben, dann Angst.
Nicht vor Klimawandel, Gen-
kartoffeln oder Atomkraft-
werken, wie die Meinungs-
forscher uns das so gerne
weismachen, sondern vor der
Dummheit der Regierenden.

Als die Pest in Europa wütete,
trafen sich die Menschen zu
Sexorgien und Saufgelagen,
um das Leben noch einmal
auszukosten. Heute geben sie
ihr Geld aus, solange sie noch
welches haben und es noch
etwas wert ist. Sie ignorieren
die Krise nicht, sondern rea-
gieren darauf. Bald werden
die europäischen Finanzmi-
nister für den EFSM ungehin-
dert unser Steuergeld kassie-

ren dürfen. Reicht das nicht
aus, wird die EZB frisches
Geld drucken. Geld, dem
keine Werte gegenüberstehen.
Hyperinflation und Armut
sind die Folge. Vor diesem
Hintergrund sparen? So wert-
los, wie der Euro es einmal
sein wird.

Quelle:
 Leserbrief R.S.

„Frieden auf Erden
ist die wichtigste

Angelegenheit  dieses
Zeitalters.

Wenn wir uns den
Kräften der Dunkelheit

und der Zerstörung
entgegensetzen,

müssen wir unsere
größte Waffe benutzen:
die Lebenskräfte in uns.

Um uns auf die Seite
des Lebens zu stellen,

müssen wir unser
eigenes Leben

aufgeben.“
Dorothy Day


